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Preußiſche Geſetzzammlung 


Jahrgang 1916 Nr. 21. 
Inhalt: Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 17. April 1916 
vorgeſehenen neuen Eifenbahnlinien uſw., S. 113. — Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend 


Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei der Herſtellung der Starkſtromleitung von 
dem Kraftwerke Vereinigte Ville nach Troisdorf (Oberlar) durch das Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Elektrizitäts⸗ 
werk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen a. R., S. 114. 


(Nr. 11525.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze vom 
= 17. April 1916 (Gefeßfamml. S. 39) vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien uſw. 
Vom 8. Juli 1916. 


Auf Ihren Bericht vom 29. Juni d. J. beſtimme Ich zur Ausführung des 
Eiſenbahnanleihegeſetzes vom 17. April d. J, daß die Leitung des Baues und 
demnächſt auch des Betriebs der Haupteiſenbahn von Losheim nach Sankt Vith 
der Eiſenbahndirektion in Cöln übertragen wird. Die Leitung des Baues der 
Haupteiſenbahn von Neuwied nach Coblenz und weiter auf dem rechten Moſelufer 
nach Bengel ſowie der Verbindungsbahn zwiſchen der rechts- und linksrheiniſchen 
Eiſenbahn bei Remagen und ferner des Betriebs der Teilſtrecke von Coblenz 
nach Bengel dieſer Haupteiſenbahn iſt der Eiſenbahndirektion in Saarbrücken, 
die Leitung des Betriebs der Teilſtrecke von Neuwied bis Coblenz der Haupt⸗ 
eiſenbahn Neuwied -Coblenz-Bengel ſowie der Verbindungsbahn zwiſchen der rechts⸗ 
und linksrheiniſchen Eiſenbahn bei Remagen der Eiſenbahndirektion in Cöln zu 
übertragen. 0 

Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Enteignung und dauernden 
Beſchränkung des Grundeigentums, das zur Bauausführung nach den von Ihnen 
feſtzuſtellenden Plänen notwendig iſt, nach den geſetzlichen Beſtimmungen An⸗ 
wendung finden ſoll: 

1. für die Haupteiſenbahn von Losheim nach Sankt Vith und von Neuwied 
nach Coblenz und weiter auf dem rechten Moſelufer nach Bengel ſowie 
für die Verbindungsbahn zwiſchen der rechts⸗ und linksrheiniſchen 
Eiſenbahn bei Remagen, 

2. für die zweiten Gleiſe auf den Strecken Volmarſtein-Vorhalle, Barten⸗ 
fein Miswalde und Rieſenburg-Czersk ſowie die dritten und vierten 
Gleiſe auf den Strecken Czersk-Konitz und Bengel-Ehrang, 

Geſetzzammlung 1916. (Nr. 1152511526.) ; 27 


Ausgegeben zu Berlin den 24. Juli 1916, 


— 114 — 


ſoweit das Enteignungsrecht bei ihnen nicht bereits nach den geltenden geſetzlichen 
Beſtimmungen oder einem früheren landesherrlichen Erlaſſe Platz greift. 


Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung zu veröffentlichen. 
Großes Hauptquartier, den 8. Juli 1916. 


Wilhelm. 


v. Breitenbach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
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(Nr. 11526.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei der Herſtellung der Starkſtromleitung von dem 
Kraftwerke Vereinigte Ville nach Troisdorf (Oberlar) durch das Rheiniſch⸗ 
Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen a. R. Vom 
11. Juli 1916. 


Ai Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und Beſchäfti⸗ 
gung von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 
in der Faſſung der Verordnungen vom 27. März und 25. September 1915 
(Geſetzſamml. S. 57 und 141) wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungs⸗ 
verfahren nach den Vorſchriften der Verordnung bei der Herſtellung der Stark⸗ 
ſtromleitung (100 000 Voltleitung) von dem Kraftwerk auf der Braunkohlengrube 
Vereinigte Ville im Landkreiſe Cöln bis zu der bei Troisdorf (Oberlar) im 
„Siegkreiſe zu errichtenden Haupt⸗Schalt⸗ und Umformungsftelle Anwendung findet, 
nachdem dem Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen 
an der Ruhr, das Enteignungsrecht für den Bau der gedachten Leitung durch 
den auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung ergangenen Erlaß des Staatsminiſteriums 
vom 30. Juni 1916 verliehen worden iſt. 


Berlin, den 11. Juli 1916. 


Das Staatsminiſterium. 
v. Breitenbach. Beſeler. Sydow. Frhr. v. Schorlemer. 
v. Loebell. Helfferich. 
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